
Wer  im  Bildungs-,  Erziehungs-  und  Kinderbetreuungsbereich  noch
immer  weitere  Sparpotentiale  sieht,  unterhöhlt  nach  unserer
Überzeugung das Fundament unseres Gemeinwesen und der Wirtschaft
und versündigt sich an unserem Freistaat und seinen Menschen.

Der  Kreiselternrat  Chemnitz  begrüßt  das  Anlaufen  der  Aktivitäten  gegen  die
Sparpläne  des  Freistaates  und  gegen  die  Umsetzung  der  angedachten
Maßnahmen des Haushaltsicherungskonzeptes der Stadt Chemnitz im Bildungs-,
Erziehungs- und Kinderbetreuungsbereich.

Die derzeitigen "Einzelaktionen" der von Schließung betroffenen Grundschulen
wurden in der letzten Mitgliederversammlung gemeinsam angeregt und werden
vom gesamten Kreiselternrat ausdrücklich unterstützt.

Diese  Aktivitäten  seitens  der  Grundschulen  sind  ausdrücklich  nicht  als
"Einzelkämpfertum" zu verstehen, sondern als gewollter Auftakt für die geplanten
größeren gemeinsamen Maßnahmen der nächsten Wochen und Monate, welche
nächste und übernächste Woche in den schulartenspezifischen Arbeitsgruppen
detailliert abgestimmt werden.

Wir  freuen  uns  genauso  darüber,  dass  zunehmend  auch  Ortschaftsräte  und
Institutionen,  wie  z.B.  das  Klinikum  Chemnitz  oder  Großvermieter  sich
diesbezüglich  zu  Wort  melden,  wie  auch  darüber,  dass  sich  ein  nicht
unerheblicher Teil der Stadträte und Landtagsabgeordneten  deutlich gegen die
Spar- und Schließungspläne engagiert.

Gleichzeitig  hoffen wir  darauf,  dass  die Wirtschaft  sich  zunehmend in  diesen
Prozess  einbindet,  denn die  uns  derzeit  aufgeladenen gewaltigen Lasten und
Schulden aus "Bankenverkauf" (Sachsenbank) sowie "Banken- und Eurorettung"
können  zukünftig  nur  mit  gut  geschulten  Fachkräften  geschultert  werden.
Insbesondere  Einsparungen  im  Bildungs-,  Erziehungs-  und
Kinderbetreuungsbereich gefährden dies aber gravierend!

Unsere weiteren Aktionen laufen unter dem Motto:

Schluß  mit  jeglichen  Ein-  und  Wegsparbestrebungen  im  Bildungs-,
Erziehungs- und Betreuungsbereich zu Lasten der Struktur und Qualität
sowie materieller und personeller Ausstattung!
Hier und heute muß damit Schluß sein!
Wir brauchen eine grundlegende Wende im Denken bezüglich Bildung,
Erziehung und Betreuung!
Wir müssen Investitionen in diesen Bereich statt als Einsparpotential
endlich  als  verbindliche  unantastbare  soziale  Verpflichtung  und
Zukunftssicherung betrachten !

Mehr Informationen hierzu s.h. http://ker-c.de/
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Kreiselternrat Chemnitz
Interessenvertretung der Elternschaft von Chemnitz in den Bereichen Erziehung -

Bildung - Ausbildung

Sitz:
09116 chemnitz-rottluff     rottluffer straße26

telefon: 0371 909 66 83      mobil: 0157 7 497 76 69      fax: 0371 9096684
e-mail: vorsitzender@ker-c.de

web: http://www.ker-c.de/

Vorsitzender:
P. Andreas Müller
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